
Anträge an die Diözesanversammlung: 
Mitglieder von pax christi Rottenburg-Stuttgart können Anträge stellen. 
Bitte senden Sie Anträge per E-Mail (paxchristi-rs@bo.drs.de) oder per 
Fax (0711-9791159) bis 11.09.17 an die pax christi Geschäftsstelle.  

Anmeldung: 
Bitte melden Sie Sich bis 11.09.2017 in der Geschäftsstelle per E-Mail, 
Fax oder mit beiliegender Anmeldekarte an. 

Teilnahmebeitrag: 
Verdienende:  € 40,-- Nicht-Verdienende € 30,--
Paare: € 50,-- Kinder:   € 10,-- 

Der Beitrag beinhaltet Unterkunft, Verpflegung und die Tagungskosten. 
Bei Bedarf erhalten Sie eine weitere Ermäßigung und einen Fahrtkos-
tenzuschuss. Zur Info: alle Zimmer mit Waschgelegenheit, Etagendu-
sche/ WC. 

Anreise per Bahn: 
Ab Ulm Hbf/ Busbahnhof Steig 2 mit Bahnbus Linie 21 „Ehingen über 
Erbach“ nach Oberdischingen. Ab Bahnhof Ehingen mit der Buslinie 21 
Richtung Ulm. Ausstieg jeweils „Haltestelle Dreifaltigkeitskirche“, ca. 
50 Meter vom Cursillo-Haus St. Jakobus. 

Anreise mit dem Auto: 
A7 Würzburg – Kempten Ausfahrt Ulm-Ost oder Ulm-West Richtung 
Donaueschingen – Sigmaringen – B 311 – Erbach – Oberdischingen 
A8 Stuttgart – München Ausfahrt Merklingen – Blaubeuren – Ringin-
gen – Oberdischingen 
 
Tagungshaus: 
Cursillo Haus St. Jakobus 
Kappellenberg 58 - 60 
89610 Oberdischingen  
Tel. 07305/91 95 75 

 
 

Herzliche Einladung zur  
Diözesanversammlung von  

pax christi Rottenburg-Stuttgart 
 
 

Wer keine Visionen hat,  
sollte zum Arzt gehen! –  
Friedensarbeit braucht 

einen Blick fürs große Ganze  
 
 
 

vom 29. September bis 1. Oktober 2017 
im Cursillo-Haus St. Jakobus 

in Oberdischingen bei Ulm 
 



Liebe Mitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde von pax christi  
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 

wir laden Euch/Sie ganz herzlich zur Diözesanversammlung vom 29. Sep-
tember bis 1. Oktober 2017 ins Haus St. Jakobus in Oberdischingen bei 
Ulm ein.  

„Ich danke allen, die unsere Solidaritätsaktion durch ihre Unterschrift, 
durch Briefe und Kommentare unterstützt und die Wichtigkeit der pax chris-
ti Friedensarbeit in der heutigen Zeit betont haben! Es ist deutlich gewor-
den, dass pax christi viele Freunde hat. Die Fragen, mit denen wir uns be-
schäftigen, sind die Fragen vieler Menschen. Viele sehnen sich nach einer 
Welt ohne Waffen und sind bereit, Schritte in diese Richtung zu gehen.“ So 
schreibt der Präsident der Deutschen Sektion von pax christi, Bischof Al-
germissen an die Mitglieder von pax christi, nachdem sich bestätigt hat, 
dass die Bischofskonferenz die vorliegenden Sparpläne zurückzieht und 
von Grund auf neu konzipieren wird. 

Ja, pax christi ist in der Tat bereit, Schritte in Richtung einer Kultur des 
Friedens zu gehen, in der die Anwendung von Gewalt keinen Platz mehr 
hat und die auf die Gerechtigkeit und die Solidarität zwischen Menschen, 
ganz gleich welcher Ethnie, Religion, sexuellen Orientierung, welchen Ge-
schlechts, welcher kulturellen oder sozialen Herkunft ausgerichtet ist. Um 
friedenslogischem Denken in der Weltgesellschaft zum Durchbruch zu 
verhelfen, arbeiten wir von den Basisgruppen über den Diözesanverband 
bis zur Bundes- und internationalen Ebene in verschiedenen kleinen und 
großen Projekten, in der Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit sowie im Bereich 
der Friedensbildung, um unsere Vision Wirklichkeit werden zu lassen.  

„Wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen“ sagte einst Bundeskanzler Hel-
mut Schmidt. Diesem Diktum wollen wir im Rahmen unserer Diözesanver-
sammlung klar widersprechen. Herausgefordert durch die Infragestellung 
unserer finanziellen Grundlage und beflügelt durch den Zuspruch unserer 
zahlreichen Unterstützer*innen inner- und außerhalb von pax christi und 
der Kirche möchten wir uns u.a. durch Einblicke in den Freiwilligendienst in 
Nahost, beim Wandeln auf den Spuren des Jakobus oder in der Auseinan-
dersetzung mit dem Konzept des Globalen Lernens unserer gemeinsamen 
Vision vergewissern und den Blick für das große Ganze einnehmen.  

Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen und grüßen herzlich! 

Für den Vorstand von pax christi Rottenburg-Stuttgart 
  
Richard Bösch 

Freitag, 29. September 2017 
18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Offizieller Beginn der Diözesanversammlung  
Spiritueller Impuls  
Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer*innen 
Bericht vom Freiwilligendienst in Bethlehem von Hanna 
Deichler und Ida Spiegel (angefragt) 

Samstag, 30. September 2017 
08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Begrüßung und Regularien  
Rechenschaftsbericht, Anträge und Beschlüsse 

12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Der oberschwäbische Jakobsweg 
Eine Kurzwanderung mit spirituellen Impulsen 

17.00 Uhr      Rückkehr zum Haus Jakobus 

18.00 Uhr       Abendessen 

19.00 Uhr Vortrag Prof. Dr. Gregor Lang-Wojtasik               
Direktor des Forschungszentrums für  
Bildungsinnovation und Professionalisierung,  
Studiendekan der Fakultät I, PH Weingarten                    
Titel: „Globales Lernen als friedenspädagogischer  
Auftrag“ mit anschließendem Austausch                           

21.00 Uhr Begegnungen 
 

Sonntag, 01. Oktober 2017 
08.00 Uhr       Frühstück 

09.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit Pfarrer Wolfgang Gramer 

Input und Übungen zum Umgang mit rassistischen  
und menschenfeindlichen Parolen 

11.30 Uhr Auswertung 

12.30 Uhr       Mittagessen 

 


